
[Vor- und Nachname]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ Ort]
[E-Mail oder Telefon]

[Name der Vermieterin oder des Vermieters, ggf. Hausverwaltung]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ Ort]

[Ort], [Datum]

Betreff: Ehemalige Wohnung [Anschrift, Lage]: Schadensersatz wegen vorgetäuschten 
Eigenbedarfs

Sehr geehrte/r [Name des Vermieters],

Sie haben mir am [Datum] wegen Eigenbedarfs für [Name der Person] gekündigt. Ich bin am 
[Datum] ausgezogen. [Die Person ist nie eingezogen. / Die Wohnung wurde am [Datum] neu 
vermietet. / Die Wohnung steht seit meinem Auszug leer und wird zum Verkauf angeboten.]

Damit spricht alles dafür, dass der Eigenbedarf nicht bestand. Erklären Sie mir bitte bis zum 
[Datum, 14 Tage] nachvollziehbar, warum der Bedarf nach Ihrer Kündigung weggefallen sein 
soll.

Andernfalls verlange ich Ersatz meines Schadens: Umzugskosten [Betrag] €, Maklerkosten 
[Betrag] € und die höhere Miete der neuen Wohnung von monatlich [Betrag] €. Belege liegen 
bei.

Mit freundlichen Grüßen
[Vor- und Nachname, neue Anschrift]

Anlagen: [Belege für Umzugs- und Maklerkosten, neuer Mietvertrag, Fotos oder Anzeigen]

Vorlage: Schadensersatz wegen vorgetäuschten Eigenbedarfs · reklamo.ai · https://www.reklamo.ai/eigenbedarfskuendigung/ · 
Vorlage zur Selbsthilfe, keine Rechtsberatung
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